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Anzeige

Der Jackpot bei Swiss Lotto 
ist weiter standhaft. Auch am 
Mittwochabend gab es keinen 
Super-Sechser, deshalb geht es 
bei der Ziehung am Samstag  
um 29,7 Millionen Franken! Nur 
vier Mal in der Geschichte von 
Swiss Lotto ging es um noch mehr 
Geld. 
BLICK verlost für die Ziehung 
von morgen Samstag wieder 
einen 630 Franken teuren 
Monster-Schein und zwei  
Super-Scheine für je 210 Fran-
ken. 
Der Monster-Schein mit neun 
Zahlen und drei Glückszahlen 
entspricht 252 Einzeltipps. Dafür 
bringt ein Fünfer mit Glücks-
zahl leicht rund 50  000 Fran-
ken! Die beiden Su-
per-Scheine (acht 
Zahlen, drei Glücks-
zahlen) entspre-
chen jeweils  
84 Einzeltipps.
Alles, was Sie 
brauchen, um 
 einen dieser 
Scheine zu ge-
winnen, ist 
die richti-
ge Ant-
wort auf 
die 

BLICK verlost einen Monster-
Schein und zwei Super-Scheine! 
Wenn Sie die Antwort auf folgende 

Frage kennen, können Sie einen  
der Scheine gewinnen: 

Ein schneller Klavierstil heisst ...
A: Boogie-Woogie
B: Woogie-Boogie

Wählen Sie die Telefon nummer 
0901 591 950 (1.50 Fr. / Anruf 

vom  Festnetz). Geben Sie Name,  
Adresse und Telefon samt Vorwahl 

an. Oder senden Sie ein SMS 
mit Keyword  LOTTO und 

dem Antwortbuchstaben 
an die Kurzwahl 530 

(1.50 Fr./SMS). 
Auch hier: Name und 

 Adresse nicht vergessen! 
Oder machen Sie mit via 

http://m.vpch.ch/
BLI12373 (chancen-

gleiche Teilnahme 
ohne Zusatz-

kosten per 
Mobile Inter-

net/WAP). 

So können Sie gewinnen

29,7 Mio
Swiss Lotto

Gewinnen Sie einen Monster-
Schein im Wert von 630 Fr!

 Tagesfrage (siehe Box) – und ein 
bisschen Glück.
Teilnahmeschluss:  
Samstag, 29. Oktober, 17 Uhr.

Zürich – Für einen Abend stehen die Frauen allein im Ram-
penlicht: Die «Schweizer Illustrierte» feierte gestern in The 
Studio im Ringier-Pressehaus die Sonderausgabe «100 Zür-
cherinnen» und setzt ein Zeichen für erfolgreiche Frauen. 
Das ist nötig, denn: «Frauen haben es heute nicht 

leichter», sagt Vreni Spoerry (78). Die Freisinnige 
gilt als Wegbereiterin für Frauen in Politik und Wirt-
schaft. «Ich hatte damals eine Sonderposition, weil 

ich eine der ersten war.» Chemieprofessorin Greta R. 
Patzke (42) will gar die Welt bewegen: Sie 

forscht für sauberen Treibstoff nach dem Vorbild 
der Pflanzen. «Frauen sollten spielerischer an 
die Naturwissenschaften herangehen. For-
schung ist wie Partnersuche: Man weiss, 
was man will und wo suchen – aber man 

weiss nie, wann es funkt.»  Katja Richard

Schlager-Legende 
Lys Assia (l.) und 

Modemacherin 
Christa de Carouge. 

Kolumnistinnen: 
Kafi Freitag (l.) und 

Hildegard Schwaninger. 

Schauspielerin 
Kiki Maeder präsentiert 
die Sonderausgabe der 

«Schweizer Illustrierten».

Chemieprofessorin 
Greta R. Patzke (l.) 
mit Jurypräsidentin 

Christine Maier.Sängerin Lea Lu 
bezaubert mit 
ihrer Stimme.

Moderatorin Patricia 
Boser (l.) und Eisprinzessin 

Denise Biellmann. 

Musikerin Dechen Shak-Dagsay, 
Verlegerin Ellen Ringier und 

Moderatorin Sandra Studer (v. l.).

SP-Nationalrätin Jacqueline 
Badran (l.) und die frühere 

FDP-Ständerätin Vreni Spoerry.

Schminkbar-Gründerin Bea 
Petri (l.) mit Helene Niedhart, 

Chefin von Cat Aviation.

bewegen die Schweiz
Diese Zürcherinnen

Entertainerin 
Monika Kaelin.
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